
 

 

Sportello Sicurezza - Sicherheitsschalter  

Vaccaro Antonio   

cell. 335 1236529 

Email: sicurezza.rls@cgil-agb.it    

Bolzano – Bozen via Roma / Romstr. 79– Bolzano 

 
 

 

 Der Sicherheitssprecher:  

 Wer Ist Er, Was tut Er?  

 

1 
Der Sicherheitssprecher wird unter anderem von den Arbeitnehmern gewählt und 
ist praktisch der Kontakt zwischen dem Unternehmen und den Arbeitnehmern in 
Fragen der Sicherheit. 

 Er hat Zugang zu den Arbeitsplätzen, an denen die Arbeit ausgeführt wird; 

 

Er muss, (vor und rechtzeitig) zur Risikobewertung und zu den in den Unternehmen, 
oder ihren verschiedenen Produktionseinheiten vorgesehenen, oder vorzusehenden 
Lösungen konsultiert werden; 

 

Er muss bei der Ernennung der verantwortlichen Person und der Verantwortlichen 
für den Präventionsdienst, die Brandschutzaktivitäten, die Erste Hilfe, die 
Evakuierung der Arbeitsplätze und den zuständigen Arzt konsultiert werden; 

 
Er muss bei der Organisation von Sicherheitsschulungen für Arbeitnehmer 
konsultiert werden; 

 

Er muss Informationen und Unterlagen des Unternehmens über die Bewertung der 
Risiken und damit verbundene Präventionsmaßnahmen sowie Unfälle und 
Berufskrankheiten erhalten; 

 Er muss Informationen von den Sicherheitsdiensten erhalten; 

 

Er muss eine angemessene Ausbildung erhalten, die auf keinen Fall geringer 
sein darf als die, die im Gesetzesdekret 81/2008 vorgesehen ist, d.h. 32 
Anfangsstunden plus 4-8 Stunden jährliche Aktualisierungen; 

 

fördert die Ausarbeitung, Ermittlung und Durchführung von angemessenen 
Präventionsmaßnahmen um die Gesundheit und körperliche Unversehrtheit der 
Arbeitnehmer zu schützen; 

 

zusammen mit dem Arbeitgeber oder seinem Vertreter, dem Leiter des Dienstes für 
Gefahrenverhütung und Gefahrenschutz, dem zuständigen Arzt an der periodischen 
Sitzung zur Risikobeurteilung (die mindestens einmal jährlich stattfindet) 
teilnehmen; 

 schlägt Initiativen bezüglich der Präventionsarbeit vor; 

 
warnt den Unternehmensleiter vor den Risiken, die im Rahmen seiner Tätigkeit 
festgestellt wurden; 
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Der Sicherheitsschalter der Cgil - Agb steht zur Verfügung, um die Sicherheits-
sprecher und die Gewerkschaftsdelegierten bei ihren Aktivitäten in Unternehmen 
und öffentlichen Verwaltungen unseres Gebietes zu unterstützen.  

 

wenn er der Ansicht ist, dass die vom Arbeitgeber oder den Führungskräften 
ergriffenen Maßnahmen zur Vorbeugung und zum Schutz vor Gefahren sowie die 
zu ihrer Umsetzung eingesetzten Mittel im Unternehmen nicht geeignet sind, die 
Sicherheit und den Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz zu gewährleisten, kann er 
sich an die zuständigen Behörden wenden. 

  

2 

Der Sicherheitssprecher MUSS die Zeit, die für die Ausführung der Aufgabe ohne 
Lohnverlust erforderlich ist, sowie die Mittel und den Raum zur Verfügung gestellt 
bekommen, die für die Ausführung der ihm übertragenen Funktionen und Befugnisse 
erforderlich sind, auch durch Zugang zu den in Computeranwendungen enthaltenen 
Daten. Er darf durch die Ausübung seiner Tätigkeit in keiner Weise benachteiligt 
werden, und für ihn gelten die gleichen Garantien, die das Gesetz für 
Gewerkschaftsvertreter vorsieht.  

  

3 
Die nationalen Tarifverträge regeln die Verfahren für die Erfüllung der oben 
aufgeführten Aufgaben.. 

4 
Der Sicherheitssprecher erhält auf seinen Wunsch eine Kopie des DVR 
(Risikobewertungsdokument). Dies gilt auch im Falle der Präsenz von 
Zulieferbetrieben im Unternehmen.. 

5 

In jedem Fall ist der Vertreter verpflichtet, die Vorschriften über den Schutz der 
Privatsphäre und des Betriebsgeheimnisses in Bezug auf die im 
Risikobewertungsdokument enthaltenen Informationen sowie die Geheimhaltung in 
Bezug auf die Arbeitsprozesse des Unternehmens, von denen er bei der Ausübung 
seiner Aufgaben Kenntnis erhält, einzuhalten. 

6 
Die Rolle des Arbeitnehmerschutzbeauftragten ist unvereinbar mit der des Leiters 
oder Angestellten, der für den Präventions- und Schutzdienst zuständig ist. 
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